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Inschrift von Gaudiosus 
 

Zu Anfang der 50er Jahre des 20. Jahrhunderts wurde bei Grabungs- und Restaurierungs-

arbeiten unter der Leitung von Raffaello Delugo in einem noch unversehrten Grab in dem 

Bereich, der heute von der halbrunden Exedra eingenommen wird, die den Zugang zur 

Basilika San Saturnino bildet (Abb. 1), ein Detail einer Grabinschrift gefunden. 

In eine nahezu intakten viereckigen Marmorplatte ist eine lateinische Inschrift graviert, 

bei der einige Buchstaben aus dem griechischen Alphabet stammen (Abb. 2-3). Die Be-

sonderheit besteht aus dem bei Epigraphen recht seltenen Zitat aus Psalm 50 delr Bibel 

(Abb. 4), das nicht in der Version der Vulgata des hl. Hieronymus, sondern in der Version 

des römischen Psalters wiedergegeben wird: Damit bitten die Eltern um göttliche Barm-

herzigkeit für den Sohn Gaudiosus bir devotus . Der junge Mann, der im Alter von 24 Jah-

ren gestorben ist, war Unteroffizier im byzantinischen Heer, wie die Liste der Ämter an-

gibt, die er zu Lebzeiten bekleidete, ein wichtiges Element für die Rekonstruktion eines 

cursus honorum, der auf das 6. Jahrhundert n. Chr. datiert werden kann. Nach einer neuen 

Hypothese von Salvatore Cosentino er Offizier auf einer Dromone, das heißt, einem Schiff 

für den cursus publicus (das heißt, den Postdienst im Inneren des Reiches). 

Das Fundstück wird zurzeit im Archäologischen Nationalmuseum von Calgiari ausgestellt. 
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Abb. 1 - Die Basilika S. Saturnino (Foto von Unicity S.p.A.). 

 

 
Abb. 2 - Inschrift von Gaudiosus (aus: Murtas 2002, S. 548). 
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Abb. 3 - Inschrift von Gaudiosus (aus: Mureddu et alii 1988, S. 181, Tafel 37). 
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Fig. 4 - Text des Incipits von Psalm 50 in Latein und Italienisch. 
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